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IN DIESER AUSGABE

Das Deutschlandticket lohnt sich 
vor allem für Pendler zur Arbeits-
stelle, aber auch für Fahrgäste, 
die regelmäßig Busse, Bahnen und 
Straßenbahnen im öffentlichen Nah- 
und Regionalverkehr nutzen.

THÜRINGEN. Eine Fahrt mit Regio­
nalbahnen und Linienbussen an 
einem Wochentag Anfang Mai 
kurz nach 5 Uhr. Im Regional­
express in Richtung Arnstadt, Zel­
la­Mehlis und Suhl zeigen die meis­
ten Fahrgäste ihr Smartphone mit 
QR­Code, erzählt die Zugbegleite­
rin. Sie fahren mit einem D­Ticket. 
Die Zugbegleiterin kontrolliert mit 
einem elektronischen Lesegerät, 
fragt alle Reisenden nach einem 
Personaldokument als Legitima­
tion für das D­Ticket. So steht das 
in den Tarifbestimmungen.

Ein Fahrgast hat Pech, wird 
als „Schwarzfahrer“ überführt. 
Seine Chipkarte ist 
vom Verkehrsunter­
nehmen noch nicht 
 aktualisiert und auf 
das D­Ticket umgestellt 
worden. Die Kontrol­
leurin ist konsequent, kein gültiges 
D­Ticket, also 60 Euro Strafgebühr 
plus Normalfahrpreis für die 
 Strecke. Der Fahrgast kann da­
gegen ja Widerspruch einlegen.

Im Linienbus von Zella­Meh­
lis nach Meiningen sitzt Olga R., sie 
fährt zur Arbeit nach Kühndorf. 
Für sie komme nur das D­Ticket in­
frage, sie spare damit richtig Geld, 

sagt sie. Andere Fahrgäste im Bus 
kaufen beim Fahrer Einzel­ oder 
Tagesfahrscheine des Verkehrsun­
ternehmens MBB. Im Linienbus 
nach Schmalkalden sitzt Herr K., 
er fährt wenig, aber regelmäßig 

Bus. Mindestens ein­
mal im Monat unter­
nimmt er eine längere 
private Fahrt mit Bus 
und Zug: „Das lohnt 
sich dann für mich“. 

Vor allem den jetzt unkomplizier­
ten Umstieg zwischen Bus und Zug 
schätzt er. Früher brauchte er 
 mehrere Tickets.

Das D­Ticket gibt es auch als 
rabattiertes Jobticket für Pendler. 
Das muss sich noch mehr 
 herumsprechen bei Arbeitgebern 
und Arbeitnehmern, sagt der 
 Geschäftsführer von Bus & Bahn 

Thüringen, Tilman Wagenknecht. 
Arbeitgeber beteiligen sich mit 
mindestens 25 Prozent am monat­
lichen Abo­Preis von 49 Euro, fünf 
Prozent geben die Verkehrs­
unternehmen. 

Der Preis für ein D­Ticket als 
Jobticket beträgt so nur 34,30 Euro. 
Er kann noch mehr reduziert wer­
den, wenn Arbeitgeber mehr An­
teile übernehmen. Sie können das 
steuerlich geltend machen. Arbeit­
nehmer sollten ihre Arbeitgeber 
nach einem Jobticket fragen. Thü­
ringer Verkehrsunternehmen sind 
für das D­Ticket die Ansprech­ und 
Vertragspartner für Arbeitgeber.

Schüler-Ferienticket 
Thüringen 2023

Pendler fahren jetzt mit Deutschlandticket

Digitales D-Ticket auf dem Smartphone.

» Das Deutschland-
ticket lohnt sich 

für mich. «

FA H RG A S T Z E I T U N G  BU S  &  B A H N  T H Ü RI N G E N 

Liebe Leserinnen  
und Leser,
die Einführung des Deutschland-
tickets war und bleibt eine große 
Herausforderung für die SNG, ihre 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Vor allem ermöglicht das D-Ticket, 
wie es kurz genannt wird, eine neue 
und flexible Nutzung öffentlicher 
Verkehrsmittel in Deutschland.

Für Pendler und in der Freizeit 
sollte sich ein D-Ticket lohnen, das 
im  Monatsabo 49 Euro kostet. 
Sie sollten vor einem Kauf über 
ihr bisheriges Mobilitätsverhalten 
nachdenken. Wann und wie oft 
fahre ich mit Bus oder Zug? Kann ich 
meinen Arbeits- und Alltagsrhythmus 
vielleicht an die Fahrzeiten der 
Öffentlichen anpassen? 

Die SNG hat ihr komplettes 
Ticketsortiment weiter im Angebot. 
Gerade Fahrgäste, die wenig oder 
spontan fahren, sollten schauen, was 
sich lohnt. Unsere Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen in den Servicebüros 
beraten Sie gern und helfen beim 
Abschluss eines Deutschlandti-
cket-Abos.

Ihr Jens-Uwe Hilbert

Geschäftsführer der SNG mbH

SNG-Servicebüro 
täglich geöffnet03

EDITORIAL

Noch bis zum 30. Juni sucht das 
„Wandermagazin“ den „Schönsten 
Wanderweg Deutschlands 2023“. 
In die Finalrunde der 15 Tages­
touren in Deutschland schaffte es 
der Gipfelwanderweg um Suhl.

Er geht über sieben Berge mit 
über 900 Metern. Der Wanderweg 
über 32 km führt durch eine faszi­

nierende Berg­ und Naturland­
schaft. Der Wanderstart befindet 
sich an den Bushaltestellen Rose­
nau bzw. Goldlauter Brücke, gut 
 erreichbar mit der SNG­Stadtlinie 
D. Natürlich kann die sportliche 
Wanderung auch in zwei Etappen 
mit Busan­ und ­abfahrt unter­
nommen werden.

Die Publikumswahl erfolgt im 
Internet in den Kategorien Tages­ 
und Mehrtagestouren. Thüringen 
ist mit drei Kandidaten dabei.

Zum Wanderstart fährt ein Bus
Schönster Wanderweg 2023 gesucht: Über sieben Gipfel

Abstimmung bis 30. Juni:
www.wandermagazin.de/
wahlstudio

Mehr Informationen: 
www.sngonline.de 
www.bus-bahn-thueringen.de
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BUS & BAHN KONKRET

KURZ & KNAPP

IHR NAHVERKEHR 
IN EINER AUSKUNFT:

Woher bekomme ich Fahrplanin-
formationen? Was ist ein Rufbus? 
Welche Ausfl ugsziele erreiche ich mit 
Bus und Zug? Die Fahrgastzeitung 
omni gibt seit 20 Jahren Antworten. 
Sie wird sich in Inhalt und Form ab 
2024 verändern.

THÜRINGEN. Der omni­Redakteur 
geht in den Ruhestand. Die Fahr­
gastzeitung steckt sich neue Ziele 
und geht neue Wege. Dabei möchte 
sie ihre Leser und Fahrgäste mit­
nehmen und bittet darum, an einer 
Online­Umfrage teilzunehmen.

Die Fahrgastzeitung, heraus­
gegeben von den Mitgliedsunter­
nehmen von Bus & Bahn Thüringen 
e. V., versteht sich als ein Infor ma­
tions medium und Vermittler für 
die  Nutzer des ÖPNV in  Thüringen.

Stammfahrgäste kennen ihre 
Buslinien und Bahnverbindungen. 
Gelegentliche Fahrgäste fragen 
nach Fahrplanverbindungen Schü­
ler und ihre Eltern erhalten Infor­
mationen über den Buslinien­
verkehr. Für viele Menschen sind 
Busse und Züge oft die einzige 
Chance, aus dem Dorf in die Stadt, 

zum Arzt oder in die Kaufhalle zu 
fahren.

Was denken Sie als Leser und 
Fahrgäste über die Zeitung? Bitte 
beteiligen Sie sich an der Umfrage.

Der Verkauf des Schüler-Ferientickets 
Thüringen (SFT) hat begonnen. Für 
32 Euro (SFT) bzw. 16 Euro (SFT mini) 
können Schülerinnen und Schüler 
bis 20 Jahre Busse und Züge im Nah- 
und Regionalverkehr in Thüringen 
vom 8. Juli bis 20. August 2023 
nutzen.

THÜRINGEN. Das SFT berechtigt zu 
beliebig vielen Fahrten mit Zügen 
und Bussen, das SFT mini mit 
 Bussen der beteiligten Verkehrs­
unternehmen. Beide Varianten 
sind in Kunden­ und Service­
centern, an Automaten, in Fahr­
zeugen, Tourist informationen und 
weiteren Verkaufsstellen erhält­
lich. Ausführ liche Informationen 
sind auf der SFT­Website veröffent­
licht (siehe unten).

Die 43 beteiligten Verkehrsun­
ternehmen in Thüringen wollen 
Schüler in den Sommerferien 
 inspirieren, Freunde zu treffen 
oder angesagte Freizeitziele in der 
 Re  gion mit öffentlichen Verkehrs­
mitteln anzufahren.

Explorata-Mitmachwelt 
in Zella-Mehlis
Erkunden, erforschen, untersu­
chen. Hier kommen große und 
kleine Entdecker den Geheimnis­
sen physikalischer Phänomene auf 
die Spur. Auf 1.300 m² warten 
über 100 Experimentier­Stationen 
 darauf, ausprobiert und begriffen 
zu werden. Mitmachen und Anfas­
sen sind ausdrücklich erwünscht.

Mehr: www.explorata.de

Erlebniswelt Feengrotten 
in Saalfeld
Das Schaubergwerk mit unzähli­
gen farben­ und formschönen 

Tropfsteingebilden ist beliebt. 
Der Abenteuerwald Feenweltchen 
oberhalb der Feengrotten führt in 
die verwunschene Welt der Feen, 
Elfen, Kobolde und Trolle. Sehens­ 
und erlebenswert sind ebenso Ent­
deckermuseum, Feengrottenpark 
und Naturheilstollen.

Mehr: www.feengrotten.de

Freizeit- und Aktivpark  
Pumptrack in Seebach
Kreative Spiel­ und Sportstationen 
auf 27.000 m²: Beachvolleyballfeld, 
Rundstrecke für Rollski und Cross­ 
Skates, Skatepark und Calis­
thenics­Fitnessanlage, Kinder­ 
Aktivpark mit Sport­ und Klette­
relementen inklusive Rutschen, 
Schaukeln, Seilbahn und Hänge­
matte sowie der angrenzende 
Pumptrack.

Mehr:
www.seebach-wartburgkreis.de

Schloss Bertholdsburg 
in Schleusingen
Schönes, altes Gemäuer, das 
Schloss mit dem Naturhistorischen 
Museum. Lustiger Name: Graf 
 Poppo VII. von Henneberg (um 

1185–1245) war vermutlich Bau­
herr. Das Museum ist „steinreich“, 
zeigt edle und besondere Steine, 
aber auch Fossilien (Saurierfähr­
ten), Käfer, Schmetterlinge und 
Jagdtrophäen. Besondere Aktionen 
in den Sommerferien.

Mehr: www.museum-schleusingen.de

Golfkletterpark in Oberhof
Abenteuer auf über 3.000 m² in 
 einer einmaligen Anlage. 75 Statio­
nen im Kletterpark, Klettern ab 3 
Jahre, Riesenschaukel und Free­
Drop­Sprung aus bis zu 5 Meter in 
ein Luftkissen. Klettern von leicht 
bis schwer für alle Ansprüche. Den 
Kick und wunderbaren Ausblick 
auf die Bergwelt der Rennsteig­
region genießen. 

Mehr: www.golfkletterpark.de

Tierpark Fasanerie in Arnstadt
Im Süden der Stadt befindet sich 
der 1956 eröffnete Tierpark. Auf 
 einer Fläche von ca. 2,5 Hektar 
 leben 48 verschiedene Tierarten – 
ein heimische Arten wie Damwild, 
Mufflons und andere, auch Uhu 
und Pfau,  verschiedene Sittiche, 
Lamas sowie die aus Madagaskar 
stammenden  Lemuren.

Mehr: www.kulturbetrieb-arnstadt.de/
tierpark

Fahrplaninformation über QR­Code 
oben links auf dieser Seite.

Sport, Spiele, Spaß und Freunde treffen
Mit dem Schüler-Ferienticket Thüringen 2023 quer durchs Land

Neue Ziele und Wege ab 2024
Fahrgastzeitung omni will sich weiter entwickeln

Bisher 863 Bäume
„gesammelt“
Die Baumpfl anzaktionen im Rahmen 
von „Autofasten Thüringen“ waren 
erfolgreich. Bisher konnten durch 
Mitmachkalender und Spenden-
gelder insgesamt 863 Bäume „ge-
sammelt“ werden. Bis zur eigent-
lichen Pfl anzung im Herbst 2023 
hoffen die Initiatoren der  Aktion, 
die Marke von 1.000 Bäumen zu 
knacken. Im Schwarzatal soll ein 
„Autofasten-Wald“ entstehen.

Der Grundgedanke besteht darin, 
öfter öffent liche Verkehrsmittel 
statt das Auto zu nutzen und 
gleichzeitig Bäume „zu sammeln“, 
die der Wald so dringend braucht. 
Die Spenden aktion läuft weiter. Für 
10 Euro wird ein Baum gepfl anzt.

„Autofasten Thüringen“ wird ge-
meinschaftlich getragen von Bus & 
Bahn Thüringen e. V., Verkehrsun-
ternehmen im Verkehrsverbund 
Mittelthüringen, der Evangelischen 
Kirche Mitteldeutschland und dem 
Bistum Erfurt sowie weiteren 
Partnern. 

Mehr Informationen:
www.autofasten-thueringen.de

Mit und ohne Bonus
Mit einem gültigen Fahrschein 
kön nen eventuell eine zweite 
Person, ein Fahrrad oder ein Hund 
unentgeltlich im Bus oder Zug 
mitgenommen werden. Mit und 
ohne Bonus: Das praktizieren die 
Verkehrsunternehmen in Thüringen 
ganz unterschiedlich.

Deshalb sollten sich Fahrgäste 
vorher informieren, ob für die 
Fahrt mit Bus oder Zug ein zu-
sätzliches Ticket für ein Fahrrad 
oder einen Hund gekauft werden 
muss. Maßgebend sind immer die 
Beförderungsbedingungen und 
 Tarifbestimmungen des betreffen-
den Verkehrsunternehmens.

Einfach QR-Code 
scannen und 
Fahrplan auskunft 
starten. 

https://routenplaner.
bus-bahn- thueringen.de

Zur Umfrage:
www.bus-bahn-thueringen.de/
omni2024/.

QR-Code zur
Umfrage

SchülerFerienTicket

Im Sommer 
mobil in ganz 

Thüringen
gültig vom 6. Juli bis 18. August 2019

02 Thüringen

Mehr Informationen: 
www.sngonline.de 
www.sft-thueringen.de
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IHR NAHVERKEHR 
IN EINER AUSKUNFT:

Woher bekomme ich Fahrplanin-
formationen? Was ist ein Rufbus? 
Welche Ausfl ugsziele erreiche ich mit 
Bus und Zug? Die Fahrgastzeitung 
omni gibt seit 20 Jahren Antworten. 
Sie wird sich in Inhalt und Form ab 
2024 verändern.

THÜRINGEN. Der omni­Redakteur 
geht in den Ruhestand. Die Fahr­
gastzeitung steckt sich neue Ziele 
und geht neue Wege. Dabei möchte 
sie ihre Leser und Fahrgäste mit­
nehmen und bittet darum, an einer 
Online­Umfrage teilzunehmen.

Die Fahrgastzeitung, heraus­
gegeben von den Mitgliedsunter­
nehmen von Bus & Bahn Thüringen 
e. V., versteht sich als ein Infor ma­
tions medium und Vermittler für 
die  Nutzer des ÖPNV in  Thüringen.

Stammfahrgäste kennen ihre 
Buslinien und Bahnverbindungen. 
Gelegentliche Fahrgäste fragen 
nach Fahrplanverbindungen Schü­
ler und ihre Eltern erhalten Infor­
mationen über den Buslinien­
verkehr. Für viele Menschen sind 
Busse und Züge oft die einzige 
Chance, aus dem Dorf in die Stadt, 

zum Arzt oder in die Kaufhalle zu 
fahren.

Was denken Sie als Leser und 
Fahrgäste über die Zeitung? Bitte 
beteiligen Sie sich an der Umfrage.

Der Verkauf des Schüler-Ferientickets 
Thüringen (SFT) hat begonnen. Für 
32 Euro (SFT) bzw. 16 Euro (SFT mini) 
können Schülerinnen und Schüler 
bis 20 Jahre Busse und Züge im Nah- 
und Regionalverkehr in Thüringen 
vom 8. Juli bis 20. August 2023 
nutzen.

THÜRINGEN. Das SFT berechtigt zu 
beliebig vielen Fahrten mit Zügen 
und Bussen, das SFT mini mit 
 Bussen der beteiligten Verkehrs­
unternehmen. Beide Varianten 
sind in Kunden­ und Service­
centern, an Automaten, in Fahr­
zeugen, Tourist informationen und 
weiteren Verkaufsstellen erhält­
lich. Ausführ liche Informationen 
sind auf der SFT­Website veröffent­
licht (siehe unten).

Die 43 beteiligten Verkehrsun­
ternehmen in Thüringen wollen 
Schüler in den Sommerferien 
 inspirieren, Freunde zu treffen 
oder angesagte Freizeitziele in der 
 Re  gion mit öffentlichen Verkehrs­
mitteln anzufahren.

Explorata-Mitmachwelt 
in Zella-Mehlis
Erkunden, erforschen, untersu­
chen. Hier kommen große und 
kleine Entdecker den Geheimnis­
sen physikalischer Phänomene auf 
die Spur. Auf 1.300 m² warten 
über 100 Experimentier­Stationen 
 darauf, ausprobiert und begriffen 
zu werden. Mitmachen und Anfas­
sen sind ausdrücklich erwünscht.

Mehr: www.explorata.de

Erlebniswelt Feengrotten 
in Saalfeld
Das Schaubergwerk mit unzähli­
gen farben­ und formschönen 

Tropfsteingebilden ist beliebt. 
Der Abenteuerwald Feenweltchen 
oberhalb der Feengrotten führt in 
die verwunschene Welt der Feen, 
Elfen, Kobolde und Trolle. Sehens­ 
und erlebenswert sind ebenso Ent­
deckermuseum, Feengrottenpark 
und Naturheilstollen.

Mehr: www.feengrotten.de

Freizeit- und Aktivpark  
Pumptrack in Seebach
Kreative Spiel­ und Sportstationen 
auf 27.000 m²: Beachvolleyballfeld, 
Rundstrecke für Rollski und Cross­ 
Skates, Skatepark und Calis­
thenics­Fitnessanlage, Kinder­ 
Aktivpark mit Sport­ und Klette­
relementen inklusive Rutschen, 
Schaukeln, Seilbahn und Hänge­
matte sowie der angrenzende 
Pumptrack.

Mehr:
www.seebach-wartburgkreis.de

Schloss Bertholdsburg 
in Schleusingen
Schönes, altes Gemäuer, das 
Schloss mit dem Naturhistorischen 
Museum. Lustiger Name: Graf 
 Poppo VII. von Henneberg (um 

1185–1245) war vermutlich Bau­
herr. Das Museum ist „steinreich“, 
zeigt edle und besondere Steine, 
aber auch Fossilien (Saurierfähr­
ten), Käfer, Schmetterlinge und 
Jagdtrophäen. Besondere Aktionen 
in den Sommerferien.

Mehr: www.museum-schleusingen.de

Golfkletterpark in Oberhof
Abenteuer auf über 3.000 m² in 
 einer einmaligen Anlage. 75 Statio­
nen im Kletterpark, Klettern ab 3 
Jahre, Riesenschaukel und Free­
Drop­Sprung aus bis zu 5 Meter in 
ein Luftkissen. Klettern von leicht 
bis schwer für alle Ansprüche. Den 
Kick und wunderbaren Ausblick 
auf die Bergwelt der Rennsteig­
region genießen. 

Mehr: www.golfkletterpark.de

Tierpark Fasanerie in Arnstadt
Im Süden der Stadt befindet sich 
der 1956 eröffnete Tierpark. Auf 
 einer Fläche von ca. 2,5 Hektar 
 leben 48 verschiedene Tierarten – 
ein heimische Arten wie Damwild, 
Mufflons und andere, auch Uhu 
und Pfau,  verschiedene Sittiche, 
Lamas sowie die aus Madagaskar 
stammenden  Lemuren.

Mehr: www.kulturbetrieb-arnstadt.de/
tierpark

Fahrplaninformation über QR­Code 
oben links auf dieser Seite.

Sport, Spiele, Spaß und Freunde treffen
Mit dem Schüler-Ferienticket Thüringen 2023 quer durchs Land

Neue Ziele und Wege ab 2024
Fahrgastzeitung omni will sich weiter entwickeln

Bisher 863 Bäume
„gesammelt“
Die Baumpfl anzaktionen im Rahmen 
von „Autofasten Thüringen“ waren 
erfolgreich. Bisher konnten durch 
Mitmachkalender und Spenden-
gelder insgesamt 863 Bäume „ge-
sammelt“ werden. Bis zur eigent-
lichen Pfl anzung im Herbst 2023 
hoffen die Initiatoren der  Aktion, 
die Marke von 1.000 Bäumen zu 
knacken. Im Schwarzatal soll ein 
„Autofasten-Wald“ entstehen.

Der Grundgedanke besteht darin, 
öfter öffent liche Verkehrsmittel 
statt das Auto zu nutzen und 
gleichzeitig Bäume „zu sammeln“, 
die der Wald so dringend braucht. 
Die Spenden aktion läuft weiter. Für 
10 Euro wird ein Baum gepfl anzt.

„Autofasten Thüringen“ wird ge-
meinschaftlich getragen von Bus & 
Bahn Thüringen e. V., Verkehrsun-
ternehmen im Verkehrsverbund 
Mittelthüringen, der Evangelischen 
Kirche Mitteldeutschland und dem 
Bistum Erfurt sowie weiteren 
Partnern. 

Mehr Informationen:
www.autofasten-thueringen.de

Mit und ohne Bonus
Mit einem gültigen Fahrschein 
kön nen eventuell eine zweite 
Person, ein Fahrrad oder ein Hund 
unentgeltlich im Bus oder Zug 
mitgenommen werden. Mit und 
ohne Bonus: Das praktizieren die 
Verkehrsunternehmen in Thüringen 
ganz unterschiedlich.

Deshalb sollten sich Fahrgäste 
vorher informieren, ob für die 
Fahrt mit Bus oder Zug ein zu-
sätzliches Ticket für ein Fahrrad 
oder einen Hund gekauft werden 
muss. Maßgebend sind immer die 
Beförderungsbedingungen und 
 Tarifbestimmungen des betreffen-
den Verkehrsunternehmens.

Einfach QR-Code 
scannen und 
Fahrplan auskunft 
starten. 

https://routenplaner.
bus-bahn- thueringen.de

Zur Umfrage:
www.bus-bahn-thueringen.de/
omni2024/.

QR-Code zur
Umfrage

SchülerFerienTicket

Im Sommer 
mobil in ganz 

Thüringen
gültig vom 6. Juli bis 18. August 2019

02 Thüringen

Katrin Theil bleibt auch in hektischen 
Situationen ruhig und freundlich. Der 
Automat hat ein „falsches“ Park-
ticket ausgegeben. Die Kundin ist 
aufgeregt. Was nun? Frau Theil löst 
das Problem pragmatisch.

SUHL. Den öffentlichen Parkplatz 
vor dem Servicebüro Am Bahn­
damm 1 in Suhl bewirtschaftet die 
SNG auch. So ein kleiner Aufreger 
wie der Parkautomat landet dann 
auch bei Frau Theil im gegen­
überliegenden SNG­Servicebüro. 
Das hat sieben Tage die Woche 
 geöffnet.

D-Ticket-Abo abschließen
„Hier kommt ganz viel an, womit 
man nicht rechnet“, erzählt Katrin 
Theil in einer ruhigen Minute. 
 Viele Leute fragen nach Fahrplan­
verbindungen und kaufen Fahr­
scheine. Sie sind einfach froh, dass 
sie im Servicebüro einem Men­
schen begegnen, den sie alles Mög­
liche fragen können. Zum Beispiel 
nach dem „falschen“ Parkticket.

Oder wenn sie ein Deutsch­
landticket­Abo abschließen wol­
len. Die SNG hilft hier, über das 
Smartphone der Kunden 
das digitale Ticket zu 
kaufen. Die Interessen­
ten sollten sich möglichst 
vorher telefonisch im 
Servicebüro anmelden, 
einen Termin vereinba­
ren, alles Notwendige 
mitbringen: Smartphone, E­Mail­ 
Adresse, den elektronischen Zu­
gang zum Konto. In zehn Minuten 
könnte alles erledigt sein. Mach­
mal brauchts viel länger oder es 

scheitert aus technischen oder an­
deren Gründen, berichtet Frau 
Theil.

Verloren und aufbewahrt
Fast täglich geben Busfahrer im 
Servicebüro Fundsachen ab, die in 
ihren Fahrzeugen liegengeblieben 

sind. Dazu gehören 
Smartphones, Geldbör­
sen, Sport­ und Einkaufs­
taschen mit frischen Le­
bensmitteln. Die werden 
noch am Tagesende ent­
sorgt, wenn nicht gleich 
jemand anruft, die ihren 

Einkauf vermisst. Alle Fundsachen 
werden von Frau Theil registriert 
und im Servicebüro deponiert.

Wer sein im Bus verlorenes 
Smartphone abholt, muss die PIN 

eingeben. Andere müssen glaub­
haft den Besitz der Sachen nach­
weisen können. Nach höchstens 
sechs Monaten gehen die Fund­
stücke ins Fundbüro in Suhl oder 
 werden entsorgt.

Bus- und Bahntickets
Alle SNG­Fahrscheine werden im 
Servicebüro Am Bahndamm ver­
kauft, auch Zugtickets für den 
 Regionalverkehr, aber nicht für 
den Bahnfernverkehr, zum Bei­
spiel ICE­Tickets. „Die Leute kom­
men vom Bahnhof um die Ecke zu 
uns“, schildert Katrin Theil eine 
Alltagserfahrung. Sie verkauft 
auch Tickets für Flixbus und Flix­
train. Von Montag bis Freitag 
 erfolgt zusätzlich für DHL die 
 Paketannahme und ­ausgabe. Sie 

wird sehr gut nachgefragt.
Im Stadtzentrum von Suhl, im 

LauterbogenCenter, befindet sich 
das zweite SNG­Servicebüro. Hier 
werden vor allem Fahrscheine ver­
kauft, Fragen zum Fahrplan beant­
wortet. Auch von Katrin Theil, 
wenn sie gerade dort arbeitet.

Fahrscheine und Auskünfte, Fundsachen und Pakete
Täglich geöffnet: SNG-Servicebüro Am Bahndamm 1 in Suhl

Katrin Theil verkauft, berät und hilft.

Übernachtungsgäste in der Stadt 
Suhl und in allen zehn Orteilen 
 erhalten seit 1. Juni 2023 mit ihrer 
Gästekarte das darin integrierte 
Rennsteig­Ticket. Bisher wurde es 
nur in Gehlberg und Schmiedefeld 
am Rennsteig ausgegeben. Damit 
sind nun 26 Orte und Ortsteile, 
 einzelne Hotels sowie sieben 
 Verkehrsunternehmen am Renn­
steig­Ticket beteiligt.

Das Rennsteig­Ticket ermög­
licht den Gästen während ihres 
Aufenthaltes freie Fahrt mit 

 Bussen und Zügen aller beteiligten 
Verkehrsunternehmen. Dazu zählt 
auch die SNG mit ihrem Liniennetz 
in und um Suhl zu touristisch 
 attraktiven Zielen.

Mit dem Rennsteig­Ticket kön­
nen große Teile des UNESCO­ 
Biosphärenreservates Thüringer 
Wald und des Rennsteigs, das 
Schwarzatal, Saalfeld, Bad Blan­
kenburg und Suhl kostenfrei mit 
Bus und Bahn erkundet werden. 
Das betrifft auch die Schwarzatal­
bahn und das RennsteigShuttle.

In Hauptverkehrszeiten fahren 
mehr als 30 SNG­Linienbusse 
durch Suhl und die Region. Sind sie 
alle pünktlich unterwegs? Werden 
Haltestellen so erreicht, dass ein 
geplanter Umstieg in den 
 Anschlussbus erreicht wird?

Eine neue Software in der 
SNG­Leitstelle schafft hier den 
Überblick für Disponenten, wo ein 
Linienbus im Verkehrsgebiet gera­
de fährt. Sie können bei Fahrplan­
abweichungen flexibel reagieren, 
mit Busfahrern Kontakt aufneh­
men und auf aktuelle Verkehrs­
lagen reagieren.

Die Disponenten verfolgen 
mithilfe der neuen Software die 

 Linienbusse in Echtzeit auf ihren 
Monitoren. Bei widrigen Straßen­
verhältnissen können sich Busse 
verspäten. Sicherheit geht vor 
Schnelligkeit und Pünktlichkeit, 
lautet ein praktizierter Grundsatz. 
Der Bus muss eine Umleitung fah­
ren, steht vielleicht im Stau. Auch 
hier sehen Disponenten auf ihren 
Monitoren, dass der Bus nicht dort 
ist, wo er gerade sein müsste.

Die neue Software und eine 
proaktive Kommunikation zwi­
schen Disponenten und Busfah­
rern kann für Fahrgäste nützlich 
sein, wenn dadurch Anschluss­
verbindungen zum nächsten Bus 
 erreicht werden sollen.

Fahren auf Gästekarte Wo gerade ein Bus fährt
Seit 1. Juni 2023 in Suhl und allen Ortsteilen Neue Software für SNG-Leitstelle

» Hier kommt 
ganz viel an, 
womit man 

nicht rechnet. «

Mehr Informationen:
www.rennsteig-ticket.de

SNG-Servicebüro Suhl
Am Bahndamm 1
Telefon: 03681 / 394321
Mo – Fr 07.00 – 15.30 Uhr 
Sa – So/Feiertage 8.15 – 17.00 Uhr

Mehr Information:
www.sngonline.de
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So ein Aktionstag muss gut vorbe-
reitet werden. Die SNG und ihre ein-
geladenen Partner bringen sich mit 
ihren Angeboten und Kompetenzen 
ein. Der Aktionstag wird so zu einer 
öffentlichen Begegnung zwischen 
den sich präsentierenden Unterneh-
men und Bürgern.

SUHL / ZELLA-MEHLIS. Der Fahrlehrer 
war stets dabei. Jeder Interessent
konnte eine Runde mit dem Fahr­
schulbus über den SNG­Betriebs­
hof in Zella­Mehlis drehen. Das 
war für die Gäste des Aktionstages 
ein besonderes Erlebnis, so ein 
 großes Fahrzeug mal selbst zu 
 steuern.

Jobs und Umschulung
Der SNG­Betriebshof in Zella­ 
Mehlis neben der Bundesautobahn 
A 71 bleibt für die Öffentlichkeit in 
der Regel geschlossen. Beim Ak­
tionstag öffneten sich alle Türen 
und Tore: zum weitläufigen Be­
triebshof mit der Extrarunde mit 
dem Fahrschulbus, in die moderne 
Werkstatt, in die Linienbusse ver­
schiedenster Größe, An­
triebstechnik und Aus­
stattung.

Der Rundgang über 
den Betriebshof lockte 
jüngere und ältere Besu­
cher an. Die einen inter­
essierten sich für die Busse und die 
Technik. Andere informierten sich 
über freie Jobs bei der SNG, eine Be­
rufsausbildung für junge Leute 
und Qualifizierung für Querein­

steiger mit Berufserfahrung. „Wir 
bilden selbst aus und ermöglichen 
Umschulungen zum Busfahrer“, 
 erläuterte SNG­Geschäftsführer 
Jens­Uwe Hilbert.

Praktikum und Ausbildung
Eltern mit ihren Kindern infor­
mierten sich über eine Berufsaus­
bildung. Die SNG bietet Ausbil­
dungsplätze in vier Richtungen an: 
den Berufskraftfahrer Personen­
verkehr (Busfahrer), die in der 

Ausbildung breiter auf­
gestellte Fachkraft im 
Fahrbetrieb, Kfz­Mecha­
troniker und Kaufmann/
Kauffrau für Büroma­
nagement. Ein Prakti­
kum vor dem Ausbil­

dungsbeginn ist empfehlenswert. 
Das kann mit einer Anfrage per 
Mail oder einem Telefonat indivi­
duell vereinbart werden.

Was beim Aktionstag der SNG 

deutlich wurde: Immer mehr rück­
kehrwillige Menschen interessie­
ren sich für einen Job in ihrer an­
gestammten Region, fragen bei 
Unternehmen und der Arbeits­
agentur nach. Das ist ein bisher 
noch zu wenig erschlossenes 
 Potenzial, um Fachkräfte zu 
 gewinnen bzw. für Jobs im Unter­
nehmen zu qualifizieren, betont 
SNG­Chef Hilbert.

Was bringt so ein Aktionstag 
der SNG? Öffentliche Aufmerksam­
keit, neugierige Besucher und 
 „einen ganz schönen Schwung an 
Bewerbungen“, freute sich hinter­
her Geschäftsführer Jens­Uwe 
 Hilbert.

Eine Runde mit dem Fahrschulbus drehen
Aktionstag mit Partnern im SNG-Betriebshof in Zella-Mehlis
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Berufsausbildung und 
Quereinsteiger
Drei neue Azubis beginnen am 
1. August 2023 ihre Berufsaus-
bildung bei der SNG. Darunter 
befindet sich eine junge Frau, 
die Kfz-Mechatronikerin werden 
möchte. Diese anspruchsvolle 
Ausbildung dauert dreieinhalb 
Jahre. Die SNG bildet vor allem 
Berufskraftfahrer Personenverkehr 
(Bus) sowie die breiter aufgestellte 
Fachkraft im Fahrbetrieb aus. Da-
mit verbunden ist der Erwerb von 
Führerscheinen für PKW und Bus.

Gute Busfahrer werden ständig 
gesucht, nicht nur durch die SNG, 
sondern in der gesamten Branche. 
Eine Möglichkeit bietet sich für 
Quereinsteiger aus artverwand-
ten Berufen. Die SNG vermittelt 
beschleunigte Qualifizierungskurse 
zum Busfahrer. Jetzt konnten 
drei neue Kollegen erfolgreich 
ihre Kurse abschließen. Die 
ehemaligen LKW-Fahrer erhielten 
eine Festanstellung und werden im 
Buslinienverkehr eingesetzt. Einen 
guten Start bei der SNG!

 Kontakt

 SNG mbH Suhl/Zella-Mehlis 

www.sngonline.de

 Servicetelefon:  

03681 / 394321 
Mo–Fr 7:00–15:30 Uhr 

Sa/So/Feiertage 8:15–17:00 Uhr

SNG-Geschäftsfürher Jens Hilbert im 
Gespräch mit einem interessierten Besucher.

» Ein schöner 
Schwung an  

Bewerbungen. «

Mehr Informationen:
www.sngonline.de
Telefon: 03681 / 394321
E-Mail: info@sngonline.de

„Sie haben sich im 
Buslinienverkehr be­
währt, auch unter 
schwierigen Wetter­
bedingungen und der 
komplizierten Topo­
grafie in der Region“, 
lobt SNG­Prokurist 
Sven Fournés die drei 
Elektrobusse. Der ers­
te E­Bus startete im 
April 2021. Alle drei 
E­Busse fuhren im 
Jahr 2022 rund 
140.000 Kilometer 
über die Straßen in 
Suhl und der Region. 

Drei E-Busse fahren seit zwei Jahren in Suhl
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